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Angekommene Fremden vom 23. September. 

Hr. Pächter Urbanowski aus Targowa-Gorka, Hr. Inſpektor Majerowicz 
dus Murſzewo, Hr. Deſtillateur Friedmann aus Pleſchen, Hr. Erbherr v. Zielinski 
aus Zrynica, Hr. Erbherr v. Zielinski aus Markowice, Hr. Erbherr Wilczynski 
aus Krzyzanowo , l. in- No. 394 Gerberſtr.; die Hrn. Bürger Puchmanski und 
Wierzbinski aus Warſchau, Hr. Bürger Pruſer aus Neuſtadt /., Hr. Kaufm. 
Dann aus Lobſens, Hr. Kaufm. Marcufe aus Schwerin a/ W., Hr. Kaufm. Rote 
Holz aus Rogaſen, Hr. Kaufm. Cohn aus Wollſtein, die Hru. Kaufl. Salomonski, 
Hirſchfeld, Cohn, Marcus und Manaſſe aus Neuſtadt h/ P., l. in No. 20 St. 
Adalbert, Hr. Kaufm. Feierabend aus Breslau, Hr. Erbherr v. Zultowsti aus 

“ Jarogniewice, Hr. Erbherr v. Koſsutski aus Ryczywol, Hr. Erbherr v. Kierskl 
aus Niemierzewo, Hr. Erbherr v. Oſtrowski aus Guttowy, Hr. Erbherr v. Lipski 
aus Uſarzewo, l. in No. 243 Breslauerſtr.; Hr. Erbherr v. Garczyuski aus Imie⸗ 

ö lenko, Hr. Kaufm. Roggen aus Samter, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Handels⸗ 
mann Aſch aus Krotoſchin, J, in No. 350 Judenſtr.; Hr. Gutsb. v. Koscielski 
aus Szarley, Hr. Guts b. v. Dziembowski aus Powodowo „Hr. Kaufm. Chriſtian 
aus Königsberg in Pr., l. in No. 1 St. Martin; Hr. Student Kurz aus Kono⸗ 
jady, l. in No. 25 1 Breslauerſtiagſ s. A 11 20 
1) Bekanntmachung. Zur Vermeidung eines ſidrenden Andranges, wel⸗ 
cher am Ende dieſes Jahres bei Aus reichung der neuen Zins⸗Coupons zu Staats⸗ 
Schuldſcheinen⸗Series VII. pro 1835. bis 1838. ſtatt finden konnte, iſt von der 
Königlichen Haupt: Verwaltung der Staatsſchulden nachgegeben worden, felbige 


theilweiſe ſchon gegenwärtig beginnen zu laſſen. 


1 3A Y 273 a un 7) Ya Ip: | W 
Indem wir dies hiermit n nflichen enntniß bringen, bemerken wie, 
daß für 7105 3 25 die Köni Rei haupt bierſelbſt 
angewieſſ die Stagts: Schu te in Empfang bh r die 1. 
A an kate ee 155 ya ENG, N7 
Die Jatereſſenten haben zu dieſem Zwecke ihre Staats Schuldſcheine, be⸗ 
gleitet mit einem Verzeichniſſe derſelben, 5115 1 der noch nicht reali⸗ 
‚firten Zins Coupons, an die Habpt⸗gaſſe h rel einzureichen, Auch wird denſel⸗ 
bei bekannt gemachk, daß dieſen Sendungen von Skaats⸗Schüldſcheinen unker der 
Auteur Rede ügner Zins ⸗ Coup on 8“ und beziehungsweſſe 
„mit den beigefügten neuen Zins⸗Coupons“ die Porkofreiheit bewil⸗ 


ligk worden TR Poſem, den TE Stptember 188 .: 
\ N Kd nigl. Preuß.“ Regierung, ” > R 
Aitheilung für die direkten Steuern, Domalnen und Forſten. 
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2) Bekanntmachung. Nach einer Benachrichtigung der Haupt⸗Verwaltung ö 
der Staats⸗Schulden beginnt mit dem 1 September dieſes Jahtes die Aus reichung a 
neuer Zins⸗Conpons⸗ Series IV. zu den kurmärkſchen ſtäͤndiſchen Kriegesſchuldenz 
Obligationen, uber Zinſen vom 1. Nobember 1834. bis letzten October 1838. - 

Es iſt angeordnet, daß die außerhalb Verlin wohnenden Beſitzer ſolcher Papiere 
ihre Obligationen unter Zuruͤckbehaltung der noch nicht realiſirten Zuus⸗Coupons 
mit einem Verzkichniſſe au die Regierungs- Haupk⸗ Kaſſe baldigſe einſenden können, 
von der ſie alsdann auch die Rückſendung der Obligationen nebſt neuen Zins⸗Con⸗ 
pons zu gewärtigen haben. Auch iſt von Seiten des Königl. General⸗Poſtamts 
den Ein» und Muücckſendungen dieſer Obligationen nebſt neuen Zins; Coupons die 
Portofreiheit bewiulgt worden und zwar beziehungsweiſe unter Aufſchrift „zur 
Beifügung gener Zins Coupons“ mund „mit den beigefügten 
neuen Zius⸗Genpon 8% Wir ſetzen das hierbei intereſſirende Publikum hier⸗ 
don in Keuntniß. Poſen, den 18. Septemder 1834. 


Königliche Preußiſche Regierung, 
Aiͤkbtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. (3 
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3)? Bekanntinachung. Del Guts⸗ 
r Heinrich von Poninski zu Tulce 
And das Fräulein Emilie v. Jablecka, 
haben mittelſt gerichtlichen Contracts 
om 12. d, M. die Gemeiltſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes in ihrer e, 
Ehe ausgeſchloſſen. . 
ee hiermit zur offentlichen 
Kennteucß gebucht: 
Poſen, den 21. Auguſt 1834. 
„ bai gl. Preuß. Lundgericht 
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sk i Ur. Emilia 2 Zablockich Kon. 
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% Bekanntmachung. Der beſte 
henden Vorſchriften gemäß wird hier⸗ 
durch dffentlich bekannt gemacht, daß der 
Landg.⸗Kanzelliſt Hr. Rejewskl und deſſen 
Braut Joſepha, geb⸗ Gajewicz, beide don 
hier, nach einem vor Eingehung ihrer 


Ehe gerichtlich geſchloffenen Vertrage 


vom 16. d. M. die eheliche Gemein chaft 
dze Güter und des Erwerbes auth h 2 
* 150 worısaTe 381597 
em 
Posen, den 30. Auguſt 834. 
x Königl. Preuß. Landgericht. 
ie iel i Acton ein Nieser 
einitaaielg 2 
erster ho meeshgofl 
5 Bekan ng u. Ediktal⸗ 
Citation. Es ſoll das in Kleindorff im 
Doumſter Kreiſe unter der No. 2d galc⸗ 
gene, den Johann Grundmannſchen Er⸗ 
ben gehörige 550, RM. tdzirte Mühlen: 
grundſtück, beſtehend in einer Bodwinds 
mühle, einem Wohnhauſe / einer Scheune, 


malzenstwie wyIAzyH. 


Aus Obisteszezenie." Stösdwnie do 
istngcych przepisc w prawa, podaie 
sie do -Pubficätey widdomoser, 12 
Un Rejcwski käncelistæ Sad Zie- 
mianskiego i oblubienica iego Pan- 
na Jözefa Gajewiczowna oboie 2 Po- 


Zrattia podtug ukladu 2z dnia 16. m. 


b. przed wniysciem w $luby ‚malZen- 
skie'sädewnie zuwartegb, "wspeinosd 
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talnyr Grunt miynarski we wer 


Kleindorff powiecie Babimostskim 
pod licebg 19. le2dcy, sukcessorom 
po Jänie’Grüridmanie häle2gcy) zwia. 


traka, domu mieszkalnego, stodoly 


i okoto 8 Mörgöw roli miary chelmin. 


Krel, Prack, Sd Ziemiatichit 
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Stallung und ungefähr-8 Morgen culm. 
Maaß Ackerland im Wege der Exekution 
dffentlich an den Meistbietenden in dem, 
bier am 7. November c. anſtehenden 
Termine, der peremtoriſch iſt, verkauft 
werden, wozu wir Käufer einladen. 
Die Taxe und Kaufbedingungen kon⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 2 18 Ant: 4 
Zugleich fordern wir alle etwanige uns 
bekannte Realpraͤtendenten auf, im Ter⸗ 
mine ihre Auſprͤͤche an das gedachte 
Grundftü anzumelden, widrigenfalls fie 
damit werden praͤkludirt und ihnen des: 
halb ein ewiges Stillſchweigrn wird auf⸗ 
erlegt werden. 8538811 
Meſeritz, den 12. Juni 1834. 
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skiéyskladaigey sig, sgdownie na 330 
Tal. ocgniony badzie drogg exekucyi 
ter miaie na d ge. Listopada 
r, b tu wy@naczonym;' publieznie 
vaywigcëy daiacemu przedanx. Cha 
kupienia waigey, wWaywaig sig nan 
ninieyszeın, ERS 
Taxe i warunki kupna codziennie 
w Registraturze naszey preyrzet 
mona, egg Agne e ing e 
Zarazem wywaig sie wszyscy bye 
mogacy wierzyciele rzeczowi niewia- 
domi, azeby sig w terminie 2 preten-. 
syami swemi do rzeczonego gruntu 
2zglosili, Anaczey: zogtang z takoweıni 
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Niadeyrgeca, d. 12, Caerwea 1834. 
Krol. Pruski Sad Ziemiansk! 
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Sub haſtationspatent. Im 


Auftrage des Königl. Landgerichts zu 
Frauſtadt haben wir zum offentlichen 
Verkaufe des dem Bäͤckermeiſter Samuel 
Walter gehbrigen hieſelbſt sub No. 195 
belegenen Hauſes, welches gerichtlich auf 
150 Rtl. abgeſchaͤtzt worden iſt, im We⸗ 
ge der nothwendigen Subhaſtation einen 
Termin auf den 29. December c. 
Vormittags um 9 Ahr in unſerm Ger 
richtslokale anberaumt, zu welchem wir 
die beſitzfähigen Käufer hiermit einladen. 

Zugleich werden die unbekannten Praͤ⸗ 


tendenten mit der Verwarnung vorgela⸗- 


den, daß die Ausbleibenden mit ihren 
etwanigen Realanſprüchen auf das Grund⸗ 
ſtück würden praͤkludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden. 

Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. ? 2 | 

Rawicz, den 21. Auguſt 1834. 
Abnigl. Preuß. Friedensgericht. 


8) Bekanntmachung. Der Kaufm. 
Johann Lück und deſſen verlobte Braut 
Maria Tybislawska verwittwete Schulz, 
beide aus Czarnikau, haben die unter 
Eheleuten ſtattfindende Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes durch gericht⸗ 
chen Vertrag vom 6. huz. ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Schbnlanke, den 7. Auguſt 1834. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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Patent subhastaryiny, W.zlece- 

niu Kröl. Sgdu Ziemiaßskiego w 
Wschowie wyznaczylismy termin do 
publiczney przedazy drogg Rkonie- 
czney subhastaeyi domu tu w miey. 
scu pod Nro. 150. poloZonego, Szl, 
Samuslowi Walter przynalezgeemu, 
ktöry sadownie na 150 Tal. otaxo- 
wany zostal, na dzien 2980 Gru- 
dnia r. b. zrana o godzinie gtey w 
lokalu urzgdowania naszegö, na ktô. 
ry ochotg i zdolnösei maigeych kup · 
cöw ninieyszem wzy wamy. 
Zarazem zapozywamy nieznaio- 
mych pretendentöw z tem ostrzeze - 
niem, Ze niestawigcy z mianemi do 
gruntu pretensyami rzeczowemi pre. 
kludowani i wieczne im z tego wzgle- 
du milezenie nakazanem bedzie. 

Taxa kadege czasu w Registratu- 
rze naszéy przeyrzang bydz moe. 


Bavies, dnia 21, Sietpnia 1834, 
: Kröl, Pruski $zd Pokoju. 


Obwieszezenie, Jan Lück kupiee 

i Maria Tybistawska owdowiala Szulz 
jego zaslubiona, oboie 2 Czarnkowa, 
wspolnoss maigtku i dorobku pomie- 
dzy sobg ukladem sgdownie na dniu 
6. m. b. zawartym wylaczyli, co sis 
ninieysrem do publicznéy wiadomo- 
sci podaie. 


Trzcianka, dnia 7. Sierpnia 1834, 
Kröl, Pruski 83d Pokoj u. 
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) Bekanntmachung. Von Sei⸗ 
ten des unterzeichneten Gerichts wird 
hiermit zur dffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die zu Wollſtein Bomſter Kreiſes 
wohnenden Kaufmann Carl und Chriſti⸗ 
ne Wilhelmine geborne Jäkel Iſakiewicz⸗ 
ſchen Eheleute, mittelſt eines vor ihrer 


Verheirathung geſchloſſenen gerichtlichen, 


Vertrages d. d. Wollſtein den 9. Sep⸗ 
tember 1833. die hier ubliche Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter, nicht aber auch die des 
Erwerbes ausgeſchloſſen haben. i 
Wollſtein, den 6. Auguſt 183% 
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ezhey wiadomosci, 12 zamieszkali tn 


W INV olsziynie po wiecie Babimost- 


kim, Karöl i Krystyna Wilhelmina 
2 domu Jaekel malzötikouie Isakie“ 


wiezowie; uktadem sydöwäie, pod 


die g. PaZdziernika r. z. przed za- 


warciem matZensewa spisa nymywepgl. 


nos maigtku, nie zas tea i dorobku, 
Peg seh, wylaczyli- ee Barts 


1 ‚Wolsztyn, ‚dnia 6. Sierpnia 183%. 
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eigenthuͤmerin Hedviga geborne Meꝛydlo, 
Wittwe uach dem Nicolaus a 8 aus 
chonewo, und der Organiſt Lucas 
rwinski Kr Gorzyte, haben vor u 
gang der Ehe, am ar, Mai c., vor 
uns die Gemeinſchaft der Güter, und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. f 
K Wongrowiec, den 25. Mai 1834. 
Königl. Preuß. bestes. 


100 e Die Zins⸗ 


Obwieszezenie. adus ga z Mey. 
dlöw wdowa po Mikolaiu, Mezydle 
wiascicielka gos podarstwa czynszo- 
wnege w Dochanowie i Lukasz Wuyr⸗ 
winski organista 2 Gorzye, wWylgeZy li 
przed wnisciem w malzefstwo na 
dniu 21. Maia r. b. . ag Er 
ku i dorobłku- 

l t pe dnia 25. Maia 1834 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 
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sy Am 3 „Orkober d. J. Vormitta 8 A 


unt! rel Fwerde ich bot dem Lorake ee 
w bufgl. Friedens⸗ Gerichts eine 
grünlaquirte, auf 4 Federn ruhende ut⸗ 
ſche Öffentlich gegen baare Zählung des 
Weſſtgtbots verkaufen. 

»Samter, den 20. Slimer. 1834. 


Der Regiſtrafur⸗ Diatar, 


u ‚a RNeumann. 
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120 Ediktelettation. Die hene 
verehelichte Trzebuchowska geborne Szye⸗ 
manska klagt gegen ihren Ehemann we⸗ 
gen böslicher Verlaſſung, und hat ange⸗ 
tragen, ihr die Erlaubniß zur anderwei⸗ 
tigen Verehelichung zu ertheilen. Wir 
fordern demnach hlermit auf den Thomas 
Trebuchowski, welcher Oekonom in Wola 
bei Gneſen war, und dort von der she 
gerin im Monate Februar 1825. ſich 
eutfernt hat, f frhtefttng in termind den 
3 1. Oetober d. J. im Locale des hie⸗ 
igen Conſiſtorii ſich u geſtellen, und 
auf die Klage gu antworten, widrigen⸗ 
talls gegenihn in contumaciam verfah⸗ 
ren werden wird. 8 


Gneſen, den 12. Juli 1834. 


enn »General-Con⸗ 
ſiſtorium. 0 
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. Aniu3, gts irg 1 b. 
zrand o gedzinfe 10. "sprzedam Pi ed 
tuteyszyin lokalem ende n ono- 
lakierowany powsz na 4 resbrach, 
5 
publicznie naywigcey daigeemu, za 
„Zarde" hastzpid maigeg zaplatg. 
Szamoluty, d. 20. Wrzeshia 1834. 
8 el Besipeairy,.. 
Neumann. 
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Szyemariskich Ftzehliche wel 
przeciw meZowi swemn o ztosliwe 
iey opuszezenie i wnioslay, azeby ey 
pozwolenie do wstäpienia W ions 
'zwigzki malzenskie byto udzielone: 
Zapozywamy wigc 8 Trzebus 
chowskiego, ktöry b Er nomem 
. woli pod Gniezbeı tamt ad 
w miesigcu Lutym 19205 6 80 
Wödki sie oddalit, ageby sig nayda- 
ley w terminie du ia 3189 Pa 
d ziernika r. b. w tuteyszym lokalu 
konsystorskim do dauiz"olpdwieder 
na tg skargg stawil, gdyz w.Przeci- 
wnym razie, zaocznie przeciw nie- 
mu postapionem bedzie. 

Gniezno, dnia 12. Lipca 18365 
Konsytorz Generalny Arcy- 
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Das Preuß. Stempelgeſetz und der Stempeltarif nebſt ſaͤmmtlichen ‚Erläuterung. 
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117 ate vermehrte Auflage. 8. Pr. 183 „ u ern 
Nachträge dazu, für die Beſitzer der 1. Aufl. 8. Pr. 5 Sgr. n 
Der Preuß. Subaltern Officiant. Ein Leitfaden für alle Diejenigen, ‚welche 
Anſtellung im Subaltern⸗Dienſte ſuchen. ate verm. Auflage. . e 16 De 
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14) Für Israeliten. Ein geprüfter Lehrer, woſaiſchen Glaubens, im 
Königlichen Seminar für Stadtſchulen zu Berlin gebildet, und der von Einem Kb⸗ 
niglichen Hochloͤblichen Schul⸗-Collegium der Provinz Brandenburg ein anſtellungs⸗ 
faͤhiges Zeugniß empfangen hat, wuͤnſcht an eine israelitiſche Volks ſchule angeſtellt 
zu werden. Das Nähere erfährt man in Berlin beim Herrn Schulvorſteher Dr. 
Sof, neue Friedrichs⸗ Straße No. 45 und in Poſen beim Herrn H. Suß man, 
Wronkerſtraße No. 299. : RT: 


15) Den Herren Abonnenten auf meinen Pentateuch: Mekor, Chojim, 5 Bände, 
zeige ich an „ daß ſolcher ganz beendigt iſt und zur Empfangnahme bereit liegt, fa 
wie ich mich zu fernern Beſtellungen empfehle. Berlin, im Auguſt 1834. 

d Dr. Heinemann, Juͤdenſtraße No. 36. 


Eltern ieraelitiſcher Religion, denen eine gute und wiſſenſchaftliche Erzie⸗ 
hung und Ausbildung ihrer Kinder wichtig iſt, empfiehlt ſich der Unterzeichnete. 
Berlin, im Auguſt 1834. Dr. Heinemann, Juͤdenſtraße No. 36. 


16) Alle Donnerſtage iſt zum Abendeſſen friſche Wurſt und Sauerkohl, wozu 
ergebenſt einladet Wittwe Lüdtke, auf der Koͤnigsſtraße. 
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